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Das Milchschälchen
® » R Peter Purzelbaum

durchquerte China. Eines Tages
Klab. " " «rößereS Dorf , bas an der Haupt-
einer "ud sah. wie ein Kätzchen Milch auS
l4au,„ e>rzellanschale trank. Bei näherem Hin¬
ter der Reisende an dem Muster
s- nirr ,

" d' ^ dschens , daß dieses ein altes , be -
d°r „n , ^ tvolles und seltenes Stück war,Ti». -" Jahrhunderten während der Tsching-
tzmschung -Dynastie gefertigt sein mutzte.
tQit ♦

*? öettt würde die Schale in Europa
lind. Mark bezahlt werden . Der Rel-
fet ^ " erlegte , wie er wohl in den Besitz die-
kei»7 » ? ' "°u deren Wert der Chinese gewiß
Ast » haben mochte , kommen könnte ,
iöri»

' dachte er , daß der gelb« Mann hell-
»Ürd. ^" en und einen hohen Preis fordern
Diskont "" eF die Schale verkaufen solle,
er ifm? klagte der Reisende den Chinesen , obdie Katze verkaufen wolle . Nach
s>4 d . . ^ . Eu und langem Handeln erklärte
die i»

^
iw .̂ ." Ese schließlich bereit, die Katze —

batte ^ srklichfeit einen Wert von 100 Käsch- für 1000 Käsch zu verkaufen.
s» eeke? ^ . ist nur wenige Pfennige wert, und
feg der Reisende trotz des hohen Pre ' .
rj„ r ™ Kätzchen , denn immer noch glaubte er,
ber «?*eS Geschäft zu machen. „Nun , mein lie-
Uh»,, ^Hung -Po", sagte er und nahm das Tier
tot V ». 2irur, „hört , ich habe noch einen wet »

Eg vor mir . Das Kätzchen würde verhun-
Kltbe ihm unterwegs nicht zu fressen
Pr,i » u * Hube euch doch nun einen so » hohen
das duhlt. Seid doch so gut und gebt mir^ ^ 5>ne Milchschälchen vom Kätzcben mit, ihr

könnt euch ja von den 1000 Käsch eine neue
Schale kaufen ."

„Keineswegs, mein Herr , kann ich euch
' dtese

Schale geben"
, antwortete ber Chinese mit

schlauem Lächeln, „denn sie ist mir nicht feil .Seitdem ich nämlich das Milchschälchen besitze,
ist dies die elfte Katze , die ich für 1000 Käsch
verkauft habe ." Nahm die. Schale und ver¬
schwand in seiner Hütte.

Die Bratpfanne der Fra « Cervantes
Als sich ber spanische Dichter Miguel de Cer¬

vantes Saavedra , der von 1547 bis 1616 lebte,und durch sein Werk „Don Quixote" berühmt
wurde, im Jahre 1584 verheiratete, notierte er
gewissenhaft alles, was seine Frau alS Mit¬
gift in die Ehe mitbekam . AuS dieser Ausstel¬
lung können wir heute ermessen, baß zu jener
Zeit die Mitgiften nicht übermäßig reichlich
bemessen waren . Frau Cervantes hatte fol¬
gende Dinge mit in die Ehe gebracht : Eine
eiserne Pfanne , eine Kohlenschaufel und ein
Reibeisen , ein Spinnrad und drei Spindeln ,
1 Kleiderbürste, 6 Scheffel Mehl . 5 Pfund
Wachs, 2 Schemel , 1 Tisch , 1 Lampe . 1 Matratze,44 Hühner und einen Hahn.

Rehbock terrorisiert ein Dorf
Frauen mußte» flüchten — Eine» Bauer« auf

dem Baum belagert
Im Juni des vergangxnen Jahres hatte ein .

Jagdpächter aus GebbelSbach bet Oehringen
im Hohenloher Land im Walde ein verlassenes
Rehkitzchen gefunden. Der Findling wuchs zu
einem stattlichen jungen Rehbock heran . Ein
Glöckchen wurde ihm um den Hals gehängt,und lustig sprang er auf der Dorfstraße um¬
her. Als . nun in diesem Frühjahr die ersten

linden Lüfte erwachten , trollte daS junge Böck -
lcin in den Wald und suchte Annäherung an
seine Artgenossinnen. Diese müssen ihn aber
die kalte Schulter gezeigt haben , denn gesenkten
fiauptes kehrte er ins Dorf zurück. Seine Wut
ieß er nun an den Frauen und Mädchen aus ,und keine Schürze und kein Weiberrock waren

mehr vor ihm sicher . Eines Tages nahm er den
offenen Kampf mit einem Bauern auf, der miteiner Nachbarsfrau auf dem Ackev mit Hacken
beschäftigt war . Der Mann mußte in seinerNot auf einen Baum klettern, wo der angrtffs -
lustige Rehbock ihn eine halbe Stunde be¬
lagerte. Auch durch herabgeworfene Aeste ließ
sich das Tier nicht vertreiben. Die Frau , diedem Nachbarn zu Hilfe kommen wollte , wurde
selbst angefallen, zu Boden geworfen und so
schwer verletzt , daß sie noch heute bettlägerig
ist . Der Mann war inzwischen vom Baum ge-klettert, hatte seinen Karst ergriffen und töteteden Bock mit einigen wohlgezielten Hieben .

Was bringt der Rundfunk ?
Retchrprogramm :

1S.S5— 12.45 : Der Bericht jur La« .14. 15—15.00: ^Tänzerische Musik jux Zelt .15.00—15 .30 ; Dt« Wett der Operette.18.00— 18.00 : Bunter Samstag -Nachnrltlag.18 .00— 16.10 : Hörszen«.
18.30— 19 .00 : Der Zettspiegel,19.15—19.80 : Frontbertchte .
19.45—20 .00 : Hans Fritz,che spricht .20.15—21 .00 : Von Ltncke dir Raymond .21 .00—21 .30 : Das deutsche Tanz - und Uuterhal .

tungSorchester.21 .30—22.00: Ztdrer . Pa lach , JMWttede.
Deutschlandsender:

11.30—12.00 : lieber Land und Meer.
17.10—18 .30 : Haydn , Mozart . Reger.
20 .15—21 .45 : Aus LehärS „ Schön ist die Welt".21 .45—22 .00: Lehär-Melodten.

Sramatiskhe neue Wochenschau :
Einen Filmstreifen von großer Dramatik

zeigt uns die neue Deutsche Wochenschau . Im
Raum von Guadalcanar stoßen japanische
Flieger auf den USA. - Flugzeugträger Hörnet.
Undurchdringlich scheint der Sperrgürtel , den
die Flak des Flugzeugträgers legt . Der Raum
rings über dem Schiff ist angefüllt mit den
Rauchkronen der Geschosse. Zwischen ihnen aber
jagen die japanischen Torpedo- Flugzeuge. Un¬
überwindbarer Heldenmut, unbeugsame Wil-
lenSentschlossenheit führen ihre Angriffe zum
Ziel . Trotz verzweifelter Gegenwehr schlagenBomben auf dem Deck des Flugzeugträgersein , Feuer bricht auS , Rauschwaden schnellen
hoch. Wohl wird das 20 006 Tonnen grobe
Schifs, daS erst zwei Monate vor Beginn des
Krieges im Pazifik in den Dienst gestellt wurde,abgeschleppt. Doch vergebens: Der Riese sinkt.

Diesem Bildstreifen von imposanter Kraft
folgen Aufnahmen der Beisetzung beS Stabs -
chefs ber SA . Viktor Lutze im Mosatkkaal der
neuen Retchökanzlej . wo ber Führer von
seinem getreuen Gefährten Abschied nimmt.Der Sarg wird von einem motorisierten SA .»Geleit nach seiner westdeutschen Heimat ge¬bracht . Wo der Zug auch auftaucht , stehen die
Menschen auf den Straßen , an den Feldern ,halten einen Augenblick in ihrem Tagwerkinne und grüßen mit erhobener Hand den Ver¬
storbenen . Eine stumme Heerfahrt unbeug¬
samen Geistes ist es durch deutsche Lande hin .Es gilt nicht nur Haltung und Entschlossen¬heit, es gilt auch unermüdliche Hirnarbeit , um
die Anforderungen dieses Krieges zu bestehen,um auch durch technische Leistungen das Schick¬
sal zu meistern . Reichsmtnister Albert Speerentwickelte durch Vereinfachung der Konstruk -

Großeiusag oou Stuka bei Noworoffijsk
tton eine Lokomotive, die je Maschine 30 000
Kilogramm Material und 6 000 Arbeitsstunden
einspart. Wir werden Zeizge ber Verwirk¬
lichung dieser Erfindung . Unermüdliche Fäuste
geben den Riesenleibern dieser Maschine Form
und Leistungskrast.

Im Osten sehen wir Aufnahmen unserer
Nachschubkolonnen, di« sich durch unheimliche
Schlammassen vorwärtsarbeiten . Auch hier, im
Kleinen, unerschöpflicher Erfindungsgeist. Auf
hölzernen Schienen , die aus aneinander geleg¬
ten Baumstämmen entstanden , .rollt eine Feld¬
bahn vor . Wo der Schlamm sich immer zähdr
erweist , werden Pferde eingesetzt, treue Kame¬
raden unserer mit ungebrochenem Mut vor-
wärtSftampfenden Soldaten . In einer freienStundk gestalten sich die Männer durch ein
Wagenrcnnen mit Panjepferdchen eine Stunde
froher Ausgelassenheit , deren Ertrag dem
Deutschen Roten Kreuz zufließt. An der Süd¬
front besucht Reichsführer ff Himmler die
ff - Männer , die sich in der Schlacht um Char¬
kow besonders auszeichneten . Wir sehen klare ,
entschlossene Gesichter, in den Panzeruniformen
mächtig wirkenden Gestalten. Den Abschlußaller dieser Bilder klar ausgerichteter Willens¬
kräfte bildet ein Großeinsatz unserer Stuka.
Menschlicher Geist und Angriffsentschloffenheit
sind hier zur Wucht fircnenbrüllender, stürzen¬der Maschinen geballt . Ein intensiverer Aus¬
druck moderner soldatischer Kraft als in die¬
sem in fast senkrechtem Sturz angreifendcnFahrzeuge ist kaum denkbar. In allen ihren.- verschiedenen Bildstreifen ist die neue Deutsche
Wochenschau wieder ein Zeugnis der Front ,deren heroisches Vorbild die Heimat zu Höch¬stem verpflichtet . Fritz Gay .
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■nS^ ICHE BEKANNTMACHUNGEN
E*»««gerhöchstpreise für pbst «ud Gemüse
l.

im Baden
17. «ßf £?* San® Baden werden ruh Sötrtuma vom
fcntjg ! «HS für badische GartenhauerzeugntA Mb

festgesetzt :
nach der Anordnung vom 7. August 1042^ «" Icher EiaarSanzeiger vom. 8. August 1942.

PretSgediet :
Vdtn». A B C D e

Güteklasse A 6,5 6 7 8 9 i« 500 *„ B 3 3 8 4 5 „ 500e
!50 t 8 9 10 12 14 „ D« ck*" ' »rL ~

.,? tJP toarf — 34 38 40 44 48 „ 500 gjffit . lO Stück «. B . 19 22 24 2« 26 „ Bund
■'« i« - ist nur ja*
bS ?„ r Wt Pariser und
8 Sorten M4

Länge und mit
b5f2L C-ueran derwr * Stell« von miw-
ÄV '5 °°
CJ 7 om Knollen. » 12 12 14 15 16 „ Stück

JoS . . 7 em Knollen-» 11 11 18 14 15 „ „5 « » ollen .» 6 5 7 8 8 - ,,
<15St . t . » .) 8 8 8 8 8 „ Bund

f10Ä en - SiSgapfen -' 88888 « ,
10 10 10 10 10 , Stück
7 7 7 7 7 ? ,5 5 5 6 5 . ,Öfter « au®

"- »N>«r, (TrftnfHeng
rmstteag

I . Sortierung
nil
TV .

« sr—nteldmgi

«

15 15 15 16 15 „ Bund
10 10 10 10 10 „ ..26 28 28 28 28 .. . 500 »
6 6 6.5 7 8 „ 500g
7 7 7 .5 8 9 .. 500 g

50 50 50 50 50 „ 500 g
12 12 12 12 12 „ 500g
13 13 13 13 13 „ 500g
70 70 70 70 70 „ 500 g
80 60 60 60 80 ., 500g50 50 50 50 50 „ 500 g
35 35 35 35 35 , 500g

k) ? ****9«6tet A: DaS ganze Land Baden,
' " « tgebiet A : DI« » reife: Mannheim , - etdel-

Jttfl und Sinsdeim ;saebiet B : di« « reise : Bvuchsat . » artSrude ,Psorzbeim . Rastatt . Bützl. Osteniburg. »evl.«ahr . EmmeNdingen. Freid-rrg, Müllveiim ,Zarkstatu und von dem » reis Lörrach die
? 4adt Lörrach und die in der Rdeinebene» ^ .»egenden Gemeinden:^ >Mebi«t C: die Kreise: TauberdtschosSdeim,Buchen . MoSbach, Wolstwö. Ueberltnaen «.von dein » reis Lörrach dte nicht dem PrelS -
« diet B zugewtesenen Gemeinden;

Anzeigen

PreiSgebiet v : ble » reise Gückingen , WatzdSdulund Stockach ;
PreiS « biet B : di« » reife vimngen . Neustadtund Dommeschtngen.Di« Erzeugerpreis« gelten, soweit nichts anderes

angeordnet ist, wr Waren der Güteklasse A. FürWaren der GüteNass « B ermähigen sich die Höchst¬preise um 20 v. H. und der GüteNaff« C um Mitwe¬lten« 50 v . H.
Für Me Sortierung gelten dte ReichSeinheitSvor

schritten der Hauptvereinigung der deutschen Garten -
bauwirttchast (Anordnung Nr . 12,42 ReichSnichrftandSVerordnungSblatt Rr . 21 vom 1. 4. 108 ) .Die Ausschlä« des Groß, und Sinzekbandeks rich¬ten stch nach der Anordnung de» ReichSkommiffarSfür die Preisbildung im verkeyr mir Frischwarenund Trockenfrüchten (Frischwarenanordnung ) vom27 . März 1042 . ReichSanz . Rr . 88 vom 16. 4. 1S42.Der Erzou« r darf berechnen :
») beim Vertcruk der Ware auf dem Wocheimiarkt:

Erzeugerp ^ iz -i- Huschlag deS Kleinhandels (betGemüse 3314 und bet Ödst 25 %),b) beim Verkauf ab Hof, Gärtnerei : nur den ®r
zeugerdöchstpreiS , wenn tbm kein anderer Preis aus ^
drückkich durch die PretSbitdungSstelle genehmigt ist,o) beim Verkauf an den auberpalb feines Wohnorte«
anfästtgen Kleinvandef ; den Erzeugerpreis -i- 10 %Die Verkaufsbelege, aus denen der Einkaufspreisund dt« sonstigen » osten , dt« die Ware belasten, ein¬wandfrei dervorgeden , stnd durch di» Verkäufer jeder,

»eit zur Stnsichtnadme für die PretSüberwachungS-beamten bereit zu halten .Die Verbraucherpreise richten stch ad 17. Mat 1943
nach den neuen Erzeugerpreisen auS. ,

» arlSruh « , den 13. Mai 1943.
vadlfchcr Finanz - « . WirtschaftSmt'ntfter— Preisbildungsstelle —.

*
vekuuutmachuug

über die
„Einsicht i« baS LiegenfchafiSkataster«ud die
Erteilung vo» Abzeichuuuge» «ub Abfchrifte»

aus diesem"
Der RMdJ . hat mit Runderlast vom 1 . 8. 1942

— VI. 8505/42 — 6831 III — retchSetnbet « . « e-
stimmungen herauSgegeben über die Einsicht ln. daS
Reichskaloster u . über Me Erteilung von Abzeich¬
nungen u . Abschriften. Der Badische Finanz , und
WirtschaftSminlster hat gemäß dem Ersuchen d«4
RMdJ . angeordnet , vast die Bestimmungen de«
RdErl . auch auf die Erieikung von Abzeichnungen u.
Abschriften auS dem MSderigen badischen Diegen -
schastSkataster anzuwenden stnd .

Der für die Grundeigentümer , Architekten, Bau .
Unternehmer aller Art und sonstige Interessenten
wichtigste Inhalt dieser Bestimmungen kautet:
1. Einstcht tu da» LiegenschastSkata -ster (VestnestungS,

werk und Lagerbuch) und seine Unterlagen dsi
jedem zu gewähren, der et» berechtigtes Interesse
darlegt . ~

.Die Sinstcht ist zu versagen oder zu deschvänken,wenn e« au» Gründe« der öffentt. Interesses ge¬
boten ist.

2. Behörden , Oefsenstich bestellten BermeffungS-
tngenieuren und Notaren sowie deren Beauttrog -
ten ist Me Sinstcht zu gestatten, ohne daß öS der
Darlegung eines berechtigten Interesse » bedarf.
Für Me NSDAP u . ihre Gliederungen sowie tt>r
dte Dienststellen der Reichsnährstandes gilt da«
gleiche . Dt« BermessungSbebörde bin» dte Elnstchi
versagen, wenn st« annehmen must, daß daS be¬

rechtigte Interesse fehlt. Beauftragte , Me der Wer.
Messungsbehörde »Ich ! bekannt sind , baden stch auS-
zuweilen,

8 Zu wtssenschastl . u. ähM . Zwecken ist Sinstchtunter dem Vorbehalt deS Widerrufs zu gestatten,wenn der Zweck M« Unterststtzung verdient u . dte
Belo>nge der Stgentümer nicht beeinträchtigt wer¬
den . ,

4 bi« Elnstchi soll nur in Gegenwart eine» Beamten
oder eines besonders beauftragten Angestellten der
BermcssuugSbevörde tn deren Diensträumen ge¬währt werden.

Befinden stch dte LtegenschaftSkatasternicht bclm
BermessungSamt, sondern beim Grimdbuchamt,dann kann Me Einsichtnahme unter denselben Be-
Mngungen — ln Gegenwart eine» Beamten deS
Grundbuchamtes — bet diesem ersosgen.

Die EinstchMehmenden dürfen auch einfache
Skizzen (keine Panse ») tertigen oder kurze An¬
gaben (Notizen) entnehmen.

5. Au« unst aus dem Liegenschattskälaster und seinen
Unterlagen ist unter den gleichen Voraussetzungen
zu erteillen, unter denen Sinstcht gewährt wird . Die
AuSkunst wird mündlich oder schristltch , im AuS-
nahmesällen sernmündtlch erteilt .

6 Die Sinstcht und die Ausrunst stnd gedsthrensret.
7. Abzeichnungen und Abschriften ans den Liegen-

(chaftSkotastern (einschl . Vcrgrötzevungen und Der-
kletnerungen von » atasterkarten ) dürfen nur von
der Mtuisteriababteilung « r Katostcr- und « er -
mesturigSweien, den siaotl. BermessungSämter» u.
den beausttagten VermessnngStngenlteuren der
Städte Baden-Baden , Bruchsal. Fretdurg , Hoidel
borg, Karlsruhe , Konstanz, Lahr . Mannheim und
Pforzheim erteilt werden . ES ist verboten , stch ant
andere Weis« AbzoichiMNgen und Abschriften zu
beschämen . Die näheren Bcdtngnnaen über Er¬
teilung von Abzeichnungen und ADschrictten und
Me GevMrensätze stnd de» den In Ziffer 7 bezetch-
neten Dienststellen zu erfahren .

» ailSrube , den 6, Mai 1943 ,
Badischer Finanz - und Mrtschast,minister

.Abteilung für Kataster- u. BermcssungSwesen. -
«

Perfonalveränderungen
aus dem Bereich de» Ministeriums des Kultus

und UnterrtchtS.
Ernannt : Zur Studienrätin : StuMenassessottn Lr

Katharina Frank , Zt , an der Mitielfchiile in
Staufen : zum Schulleiter (R .Bes .Gr . A4d1 ) : Haupt¬
lehrer Friedrich Kaufmann tn Heidelberg; zum
austrtplanmästigen Berufsschullehrer : die Anwärter
für da« Lehramt an Gewerblichen BerusSschulen:
Franz E h l t g an der Gewerblichen BerusSschul « I
tn Karlsruhe ( , . Zt . Int Wehrdienst) , Karl Ekerd «
an der Siemens -Schule — Gewerblichen BencfSschul «
— in Mannheim (z. Zt . im Wehrdienst) , WilhelmG r « t n e r an der Gewerblichen BerusSschul« tn
Konstanz (z. Zt . im Wehrdienst) Katt G u t h m a n n
an der Gewerblichen Berufsschule 1 in Karlsruhe (y1t Int Wehrdienst) . Josef HaurI an der Gewerb-

chcn Berufsschule I in Karlsruhe (z. Ä«. im Wehr¬
dienst) , AlfonS Hupfer an der Gewerblichen Be¬
rufsschule I in Freiburg i , Br , (z , Zt , tm Wehr¬
dienst ) . Wilhelm Hufnagel an der Gewerblichen
Berufsschule II tn Heidelvekg (z. Zt . im Wehrdienst) .Ernst Kalhrunner an der Werner SiemenS -
Schule — Gewerblich« Berufsschule— ln Mannheim
(». Zt . tm Wehrdienst) , Karl Kretz an der Gewerb¬
lichen Berrifsschule tn Ottenburg <z, Zt . Im Webr-
dtenst ) , Martin Münzer an der Gewerblichen Be-
rusSschuI« III in Karlsruhe (z. Zt . im Wehrdienst) ,Georg Schmittem der Gewerblichen Berufsschule Iin KattSnihe ( z. Zt . im Wehrdienst) Karl S 1 « t t e ran der Gewerblichen Berufsschule IlI In Karlsruhe

(z. Zt . im Wehrdienst) . Alfred Weber an der Ge¬
werblichen Berufsschule in Mosbach (z. Zt . im Wehr,
dienst ) , Anton Ztmmermannan der GewerblichenBerufsschule I in Karlsruhe <z . Zt . im Wehrdienst) :
zum apl . RcgterungStnspettor : unkr Berus,ina tn das
BeamtenvcrhälintS : Finanzinfpektoranwärter BernhardWinkler (z. Zl , im Wehrdienst) bei der Verwal¬
tung der Mn . UnivettitärSanstalten in Freiburg zumapl . RegierungStnspettor : zum RegierunaSsekrelSr:Verwaltungsasststent Georg H e i n i t « i n (z. Zt . im
Wehrdienst) an der Universttät Heidelbesg; zur Plan-
mätztgen Technischen Lehrerin : dte aiitzerplanmStztgen
Technischen Lehrerinnen Hedwig Jäckle an der Han-
delslehranstal « I in Karlsruhe , z, Zt , abgeordnet andie Höhere Handelsschule tn Altktrch i . Elf ., SophieEharilltt « Wahl an der Handelslehranstalt Frei -
lmrg i. Br . unter gletckueltiaer Versetzung an die
HandelSlehranftalt tn Mülhaufen/Elsast und Gertrud
Höninger an der Höheren HandelSschut « in Lör¬
rach ; zum Maschinenmettier: Maschinist Adam Kör .
b « r an der Universitär Hei>delberg ; zum Beamtenaus Lebenszeit : di« Studienräte Arthur R « u d « ck <z. Zt .im Wehrdienst) , und Olhmar W i « d e r an der Ge¬
iverblichen Berufsschule und BerusSsachschule für daS
Metallgewerbe In Lörrach,

Berufen : Pros , Dr . Wolsgang Kunkel an derUniversität Bonn in gleicher Diensteigenschaftan dt«
UuiberfltSt Heidelberg, und Ao , Professor Dt , Jo >
banne» Lohmann an der Universität Roswik In
aleicher Diensteigenschaft an die Unwersttät Freidurg>. Br .

In den Ruhestand vettrtzt : Professor HermannEwerbeck an der Staattichen Meistenchuie für das
Deutsche Edelmetall- und Schmuckgewerd « in Pforz -
beim .

Aus Antrag in den Ruhestand versetz«: Die Haupi-ledrettn Anna G a m p « r an der Elisabethschul« tnMannheim und Magdalena Röstgeran der HanS,Thomafchul« tn Mannheim .
*

Perfonalveränberunaen
cm » dem Bereich de» MinistettumS des Innern .
Ernannt : RegierungSassessor Dr . Emil Rowot .

ntz beim PMzeiprästidiu« , tn Männdeitn rum Re-
glerwugsrat ; RegierungSobettnspeN. PeterGchmtttbei der Heil. u. Pflegeanstalr Smmendingen »um
RegierungSamtmann : Regterimgrinspektor WtlhttniS ch n e v f beim Lambmisamt Doimneschtngen zumRegierungSobertuspettor : Hauptlehrer Herm. H o m .
burger tn Baden -Lichtentai zum Lehrer an öffenii
ErziedungSaustatten : di« RegierungSinspektor-Anwärter Walter Boppenhausen , Herbert Scholl ,Werner Förster . Richard Schlachter . PaulB l r a und Waller Seiler (alk z . Zt , tm Wehr-dienst) zu gutzerplamnätzigen ReglewrugSinspettoren:VerwaltungSsesretär Rudolf Huck bei der LandeS-
verstcherungSanstalt Baden In Karlsruhe »um Ver-
waltungsoberiekretär : die RegierungSasststenten KarlDürr und Hermann Hehl beim LandratSamt
Karlsruhe soivie ' Katt I u l i 11 beim LandratSamt
Heidelberg zu RegienrngSsekretären; KanMstin MariaR a 1 d g e b bet bet LandeSverstcherungSanstaltBadenin Karlsriche zur Kanzlelasststentin; HairSmetsterTheodor Herr da>sclbst zum BetrtebSasststonten und
Hetzer Albert G o r e n s l o daseldst zum AmiSge
vitzsen.

Berfetzt: RegiertingSoderinsp , Ferd . Scheudlebeim LandratSamt Dauiberbischofkidelm zu jenem tn
Freiburg .

Zurruhegesetzt auf Antrag : Direttor Dr . ViktorM a t h e S bet der - eil- und Ptlegeanstait Smmen-
dtugen : Werksübrv Anton Platz bet der Heil, und
Pttegeanstatt WieSkoch.

Silit einem frohen Wieder¬
iehen erhielten wir die kaum
faßbare Nachricht , daß unter

ältester , nnvergeßl . Sohn u. Bruder
Rudolf SprlBler

Gefr. als Funker in ein . Art!.-Regt .,
itn blühenden Alter von nahezu
21 Jahr , bei den schweren Kimpfen
in Afrika am 7. April 43 fflr seine
geliebte Heimat d. Heldeotod starb ,
löhliogen. 14. Mal 1943. ♦
ßahnhofstraße 11.

In schwerem Leid: die Eltern :
Silvester Sprifiler und Fräs Rosa
Leb. Schorle; Oeschw. Waltraud
n. Edmund Sprißler und alle An¬
verwandten .

Preffegefetzltch verantwortlich : Adolf Pchmtd, Karlsruhe

Wir haben uns verlobt : Hede! Pflanz,
Otinter Lack. Oblt . in einem Orenad .«
Rgt.» Ichenheim/Baden, Mai 1943.

Als Verlobte grüßen : Oretel Warth .
Ebersteinburg , Lanftestraße 40a , Josef
WohHchlegdr, Funkobergefr ., z. Z. im
Urlaub . 16. Mai 1943.

,^ rle . Christa, ein gesundes
7, gekommen . In dankbarer
Zürich Kehrer , sUatl . gepr . ,- - - -«b. ?L.f * un Felde ; Hilde Kehrer \V e f m äh l u n gt n

^ kllJifkf G..Quandt-Str . 1 z . Z . Pri*!-
Ph. Schmidt, feüdl . Hilda-

S*H Joachim| Di « glflcklicheOcdori
U%l« ? " ot» >tcr. zeigen in dankbarer
C ' hermü ' ^ rl * Ernl Elaenbrani ged.
SST ®*“«, z . Z . Privatklinik Dr .
SSJ ; SteUnien. tr . 66, Heinrich Ei-

r?' . . 1' Z . Wehrmacht Karli -
' B3 .

At „ * ■Ondntn . Die glückliche Oe -
i?1 u ** Setunden TOcnierchena zei-

dankbarer Freude am Knrl
ÜSoliir Ji * E,,ber R' b- JJger , Khe.,fäfe . g . ' 42, r Z . Prof . Dr . Linzen-
n & jSSrllrul» , 13. Mai 1943. .
ST !' THelottei Dieleri Schweater-™ - p *® I

ydreude:

Ihre Vermahlung beehren sich anrozei -
gen : Wachtmeiater Heiner Dillig , Ell-
aabeth Dillig ged . Singer, Karlaruhe ,
Engewerafr . 12. Trauung : ’/il Uhr 8t.
Bernharduakirchc, Khe.

Ihre Krieg» rauung geben bekannt : Karl
Sehüler, z . Z . bei der Wehrmacht, Elte
Schüler geh . Lang , Offenburg, Ooethe-
■tr . 26 . 15. Mai 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Erwin
Schon, Herren* und Damenschneider,
Khe . , Oerwigslr . 35 , Eljtibefha Schon
geh . Moser, Büchenau, Karlaruhe, Bis-
marckstr . 37a .

ssire Vermählung geben bekannt : Erwin
Bolz. Hauptwacntmei. ter d . Feuerjchutz-
polizei , Oiseia Bolz geh . Dolde, Leo-
poldahalen, Karlsruhe , Waidhonutr . 31,15. Mal 1943.

*® 12.Mal angekomtnen. In
tf -ande : LiMlotfe StScklln geh.J 'ülaer . tr » - z . Privatklinik

Fritz 8l5cklin,

Ihre Kriegitrauung beehre* sich anzu¬
zeigen: ObertruppfUhrer Karl Nagel , z .
Z. Straßburg , Annellce Nagel ged.
Müller . Khe ., Luwen . tr . 73a ,

Wir haben geheiratet ) Kenrad Vnlz ,
Uffz . , z. Z . im Urlaub , Erika Wnlz
ged. Bohner. Karlaruhe , Kürcheratr. 3,

U vsrtüiü _ _unserer Tochter Rath
Htrr n Lenin. Theo Ru!

Sen» » HP* « mizeigen : Ob .-Ing.
hJSnii .

* Frau Martha ged. Karrer .
ii> v '

î 'dgastr. 181. ,bunK mit Frlulein Rnfh
Ä B,r,lk i ' be ich bekannt . Theo !*J 4* oattr .-Ftthrer io einem !" Badener

Ihre Vermählung beehren sich anzvzeig. :
Albert Pfeifer. Uffz. , Ulm a . D ., Hilde
Pfeifer geb . Schmidt, Karlsruhe . Schloß,
bezirk 10. Trauung : Schloßkirche.

Ihre VemMung beehren sieh änztizei-
gen : Paul Oaatuer . Oberleutn . , Christel

lautner geb. Widder, BDM."Werk*Be>
aultragte , Bruchsal , Bergstr . 23 , 15.5.43.

Wir luMeu um vermählt : Emil- Huber ,Khe. , Parkstr . 40. Else Huber geb. Fin¬
kei . Wiesenthal. 15. Mai 4943 .

Helmut Qussstaan , Assessor , Baden-Ba¬
den, Lichtentaler Allee 92 . Eml
Quasmaan geb. Imholze, Hof Imholze,
Post Schwaförden, Bez . Bremen, Ver¬
mählte. 15. Mai 1943.

fhre Vermählung beehren sich anzuzei-
gen: Karl Fenrleb, Ob .-Wachtmeister,
Frau Gerda geb . Busch, Rastatt , Gar-
tenstr . 10, 14. Mai 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Paul
Albert Müller , Oberarzt d . R. , z. Z. i .
Felde, Luise Ruth Müller geb . Fischer,
Khe. , Poststr . 4. 15. 5. 43. Kirchliche
Trauung ; 15. 5. 43, 14.30 U . Johannisk4I»InlHfc■ !>/ ■ -W, IK -CV w>

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Mn
Heller, Feldw . >. ein. Pi .-Batl., Ella
Heller geh . Hanaler, Karlaruhe , Nel -
kenalr. 21, 15. Mai 1943.

Ihre Vermihlüng geben bekannt : Wilhelm
RInkenbnrrer . Obergefr . der Luflwalfe,
Freiburg 1. Brag., z. Zeit Karl,ruhe ,
Marion, , Rlnkenbnrger geh . Bechler,Karlwuhe , Reichulr . 3. 15. M *i >943:

« Unser geliebter , einziger Sohn,Bruder , Enkel uod Neffe
Heinz Slcklnger

Lin. B. Adjut. in ein. Pz .-Jlg .-Abt. ,
Inh. de, EK. 2 u. t , de» Verw.-
Abz. in Silber , de« Sturmabz . u.
des We,twal |ehrenz., ist im Alter
von 22 j . am 16. Januar 1943 bei
Stalingrad den Heldentod gestor¬
ben. Nach der Teilnahme amrrank -
reichfeldzug itand er im Osten im
Einaatz . Er war erfüllt von glü¬
hender Vaterlandsliebe und Opfer-
bereitachaft. •
Khe ., Kriemhildenatr . 10, 13. 5. 43.

In tiefer Trauer : Dr. Kurt Sik -
i länger , Rechtsanwalt; Oertrud

Slekiager geb . Jansoa ; Jlse Slk -
kinger, pRK .-Schwesternhelferin;
Adolf Slcklnger, Oberrechnungs-
rat a . D . ; Ella Slcklnger; Emma
Janaon geb . Baumgirtner .

Ibra Vermiüung geben bekannt : Werner
Kah, UHz ., z. Z. im Felde, EIm Kah
geb . Dietrich , Baden-Baden, Sofien-
straß , 33J Rhejnsir. 71. 15. Mai 19<3.

Ihre Vermählung geben bekannt : Hngo
Franke, Oberleutnant , z. Z. im Felde,
Elisabeth Frank, geb. Lnuber. Appen
weier, 15. Mal 1943.

Ihr » Vermlhlnng geben bekannt : Venter
Oorenllo , Kaufmann, Hella Oorenllo
geb . Höfling. Karlsruhe , Robert-Wag-
ner-Allee 58. 15. Mai 1943.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
OUalher Moder, z. Z . im Osten , Lore
Moder geb. Oeiae. Karlsruhe , Tulia-
straße 65 , 15. Mai 1943.

ben. Irohen Wiederse-
M? bar. u *" e*frn wir die unfaß-
^ tgell . u. N*chr icht, daß mein in-
hu. *»nn. nllu b' frensguter Mann,
«Ä . ttnH» unserer Familie ,Ä ®°hn , 'unser Ib . Schwie-
Qf w‘ r ' hw »eer und Onkel
fekt SS* Nl8fl8PStPB «S8P
'«n 7°u

"°
« ^ ,> *' • San.-UHz . im

sk? *» ? J - in einem Kriege
SS & Osten am 2t . 4. 43 ver-
V,** Eh. ' " wurde ' mit militlri -
bw.j 1» Oiv »

, u* *' “ m Ehreniried-
kr vj , letzten Ruhe ge-

K .N mnun nie wieder zu
geliebte Heimat zurück.

& C _
13- M»‘ >943 .

JrJfrrbluiJ '**'1' Im Namen aller»fritr^ frbenen: Margaretha Ni«.
»tt>. Vollmer.

ft
Statt einet (rohen Wiederse¬
hen» erreicht, uns di, unlös¬
bare Nachricht, daß mein Ib.

herzensguter Mann n. bester \ Le¬
benskamerad. der treuaorg . Vater
seine, geliebten Kinde«, mein Ib .Sohn, Schwiegersohn, Bruder ,Schwager und Onkel

Karl Gerner
Obgelr . bai einem Wachbatl ., lern
der Heimat an seiner Verwundung
am 17. 2. 43 lür sein Vaterland ge¬storben ist. Er ruht auf einem Hel¬
denfriedhof im Osten.
Breiten I. Bad., Leibeaatadt.

In tiefer Trauer : Frau EIm Oer-
ner ». Kind Qerkard ; Mutter :
Katk. Kohlhammer n. OeMkwIater,Leibenatadt; Schwiegervater : Lud¬
wig Leina ». Verwandte.

JRi Unerwartet , hart nnd achmerz-
BB lieh traf ans di« kaum laß-

bare Nachricht, daß mein
lieber , hoffnungsvoller Sohn, Bru¬
der, Schwager n. Onkel, Oberleutn .

Edwin Outnl
Flugzeugführer in eine - Jagdataftel,
Inh . de, Kriegtverdienstkr . 1. n.2. Kl . n. de. Verwund.-Ahz„ im
Alter von 24>/t Jahren , vom Felnd-
Uug nicht zurüekkehrte.
Kehl, KarUtraße 31, 12. Mai 1943.

In tief. Schmerz: Mutter : Chrialine
Rödel, verwitw . Dutel - Familien
Seifriel , Legelshurat ; Farn. Zipp,Bickermeiat. , Lageichurat und
Anverwandte.

Von Belleidsbeauchea bitt , Abttand
zu nehmen.

Ö Hart traf uns die Nachricht,daß unser lieber Sohn, Bru¬
der , Nelle und Enkel
Erhard Göhler

Qefreiter ln einem Gren .-Regf. Im
Olten , un 17. Februar 1943 an dea
Folgen seiner schweren Verwun¬
dung, Im Alter von 20 Jahren der.
Heldentod gestorben Ist .
Blagen. Amt Pforzheim, 14. 5. 43 .

Die trauernden Angehörigen:
Familie Albert Göhler,GroBelttrn nnd Verwandle.

Ein hartes Schicksal entriß
mir meinen geliebten , unver-
geßl . Mann , den guten, treu-

besorgten Vater seines Uber alles
geliebten Kindes, uns. Heb . Sohn,
Schwiegersohn, Bruder, Schwager,Onkel und Neffen

Ewald Noubergar
Bäckermeister. Ob .-Oefr* in einem
Oren .-Regt. ln treuer Pflichterfüll ,fiel er am Ostermontag im Alter v .fast 34 Jahren für sein geliebtesVaterland . Er wurde von seinen
Kameraden auf einem Heldenfried¬
hof im Osten zur letzt. Ruhe gebett.
Kebl-Hockerfheim , 12. Mai 1943.

In tief. Leid : Hedwig Nenbargergeb. Bilz u. Kind Karlheinz ; die
Eltern : Abraham Nenberger nnd
Fratt ; Klara Bilz Wwe. and alle
Anverwandten.

Trauerte !er : 23 . Mai, sachm . 4 Uhr
ift der Friedenskirche.

Hart traf uns die schmerzt.
Nachricht, daß mein über alles
geliebter Mann, der1 treusorg .Vater seines Kindes, unser lieber

Sohn, Bruder , Schwiegersohn, Schwa¬
ger , Onkel und Neffe

Pg . Josef Obart
Mitgründer der Ortsgr . d. NSDAP,
u. SA,-Truppführer , Uffz . u. Zug¬führer in einer ff -Einheit, Inh. d .
EK . 2. des Inf .-sturmabz . , d , Ost-
medsille . des lOjähr . Ehrenzeichens
der NSDAP, iri Bronze, im Alter
von 31 Jahren , am 25. April 1943,
im Kampf gegen den Bolschewismus
den Heldentod für Führer , Volk u .
Vaterland erlitten hat . Er ruht auf
einem Heldenfriedhof im Osten.
Zunsweier . 12. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Fraa Karolioa
Odert geb. Riehle u. Kind Ernst ;die Eltern Augustin Ober* u . Frau
Frieda geb. Möschle; Bruder
Karl Odert , Feldwebel, z . Z . im
Felde und Familie, Elgersweier ;Gefreiter Karl Realer, z. Z . im
Felde u. *Fraa Luise geb . Odert ;
Schwiegereltern Ernst Riehle and
Frau aad alle Anverwandten.

Wir verlieren In dem gefallenen
Helden einen vorbildlichen u. treuen
Arbeitskameraden , dem wir für alle
Zeit ein ehrendes Andenken bewah¬
ren werden.

Führung and Gefolgschaft des
Betriebes des Gefallenen.

Unerwartet und hart traf uns
äus dem Osten die schmerzt.
Nachricht, daB ' mein lieber

Mann, unser guter , treusorgender
Vater und Sohn, mein einz. Bruder ,
Schwager und Onkel, ^ -Unter¬
scharführer t

Pg. Johann Erhardt
Träger des gotd . Parteiabzeichens ,
der 15- u. lö-jihr . Dienstauszeichn.
der NSDAP, u. and . Auszeichnung. ,•m 28. März im Kampf mit Ban¬
diten gefallen Ist . Auch , er gab sein
Leben für seinen geliebten Führer
und sein Vaterland. Er ruht fern
der Heimat auf einem Heldenfried-
bof in der Ukraine.
Legeisbarst , 12. Mal 1943.

In stiller Trauer : Fraa Barb.
Erhardt geb . Nöp; Lina, Martin
u . Erwin Erhard : ; die Mutter
Frau Maria Erhardt geb. Stengel:Farn. Michael Erhardt , Neumühl
und Verwandte.

Trauerfeier : Sonntag, 16. Mal 1943,3 Uhr im Rathaus,

Unerwartet hart u. schmerzt,
traf uns die kaum faßbare
Nachricht, daß mein ib ., her¬

zensguter Mann und treubesorgterVater seines Ib . Kindes, Schwieger¬sohn, Schwager und Onkel
Hans ROsler

San.-Ober -Gefr. in ein. Gren.-Regf.,Inh . des EK. 2 , Sturmabz . u . Ver¬
wund.-Abz. , im Alter von 28 Jahr ,im Osten gefallen ist . Er ruht auf
dem Heldenfriedhof Kolschog,
Gagg .-Ottenan, 14. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Frau LuitgardRttsler geb . Seitz u. Kind Alvio-
> eben ; Valentin Seitz n. Frau Luise
feb. Herrn; Maria Seitz; Anna

eitz «. Meta; Lisa Wieland und
Karl Wieland, z . Z im Osten ;Valentin Seitz. z . Z . im Osten u .Braut Erika Wieland.

Freunden u . Bekannten die schmerz¬
liche Mitteilung , daS meine liebe
Frau , Mutter , Schwester, Schwä¬
gerin und Tante

Karoline Hefnold
geb. Dürrwächter , heute nach schwe¬
rer Krankheit von uns gegangen ist.
Karlsruhe , 14. Mai 1943.
Rüppurrer Straße 78.

in tiefer Trauer :
Wilhelm Heioofd P. Sohn Wiltf.

Beerdigung : Montag , 12 Uhr .

Nach schwerer -Krankheit verschied
am 8. Mai 1943 mein lieb. Mann,Bruder , Schwager and Onkel

Heinrich Preise
im Alter von 58 Jahren.
Karlsruhe , Amaüen&tr . 42, 13. 5. 43 .

In tiefer Trauer : Fran W. Preise
geb. Brandoer und Angehörige.

Die Feuerbesattung fand auf Wunsch
des Entschlaf, in aller Stille statt .
All denen, die mir in diesen Stun¬
den hfrlfr. zur Seite standen , spreche
ich meinen tiefgefühlten Dank aus,ebenso danke ich fiir ^ die schönen
Kranz* und Blumenspenden.
Mit dem Verblichenen verlieren wir
einen unserer wertvollsten Mitarbei¬
ter , dessen Andenken stets bei uns
fort leben wird.

Erste Allgeni. Unfall- u. Schadeo-
vers . Ges., Direktion München.
Die Gefolgschaft der Subdirektion

Heinrich Preisn.
Karlsruhe, München, 13. Mal 1943.

Nach kurzer schwerer Krankheit
wurde unser hoffnungsvoller, jüng¬
ster , unvergeßlicher Sohn u. Bruder ,
Reichsbahn-Junghelfer

Alois Ebel
im blühenden Alter von 15 Jahren ,
wohlvorbereitel , am 13. Mai, in die
Ewigkeit abgerufen.
Karlsruhe , 14. Mai 1943.
Luisenstraße 41 .

ln tiefem Schmerz: <He Eltern :
Alois Ebel, Reichsbahnsekr. und
Frau Anna geb. . Lang ; die Ge¬
schwister : Rosel, Helmut, z . Z. 1.
Felde, Ludwig u. »11« Angebörlg.

Beerdigung : Montag , 17. Mai 43 ,
14 Uhr , auf dem Hauptfriedhof..

An dem schweren Leiden, welches
er »ich im Kriege zugezogen hat,ist mein geliebter Mann, der her¬
zensgute Vater seines Kindes, uns.Ib. Sohn, Schwiegersohn, Bruder ,
Schwager und Onkel, SA.-Ober-
sturmmann

Pg. Karl Töblch
Kaufmann, für immer von um ge¬
gangen. Er folgte seinem im Osten
gefallenen Schwager Arthur und
kurzer Zeit im Tode nach.
Oberndorf , Gaggenau, Rinde»-
sehwenderstraBe 30.

ln tiefem Leid : Frau HedwigTöbich geb. Hürth u . Kind Gerd ;Familie Richard Töbich, Fürsten-
feld/Ostmark ; Familie Hürth und
Frau Lisa Hürth geb. Thölken.

Beerdigung : Samstag , 1$. Mai 1943,16 Uhr« Waldfriedhof. -

Statt Karlen . Mein geliebter Mann,unser gütiger V̂ ter u . Großvater ,unser ib. Bruder, Schwiegervater u .
Schwager (8772

Eugen Maurer
Ing. n. Balneologe, wurde am 4. Mai
in der Fremde mitten aus seinem
Berufsechaffen in die Ewigkeit tb -
berufen.
B .-Baden, 13. Mai 1943.

In tiefem Schmerz im Namen der
Hinterbliebenen : Frau Anne Mau¬
rer geb. Wolff.

Die Beisetzung findet in aller Stille
statt .

Statt eines frohen Wiederse¬
hens traf uns die noch unfaß¬
bare Nachricht, daß mein in -

nigstgeliebter , unvergeßlich. Mann,unser Ib., herzensguter Sohn, Bru¬der, Neffe , Schwiegersohn u. Schwa¬
ger, Gefreiter

Hermann Lang
Schreinermeister, hn Alter von 34 J .
am 28 . 5. 43 am Kuban-Brücken¬
kopf den Heldentod für seine ge¬liebte Heimat erlitten hat.Hörden, 12. Mai 1943.

In tiefem Schmerz: Frau Anna
Lang geb . Larfg ; die Eltern : Phi¬
lipp Lang, Schreinermeister ; So¬
phie Lang geb. Rothenberger ; derBruder : Karl Lang, Schreioermei¬
ster ; Anna Lang geb. Sailer ; Wen -
tfelin Laag ; Fran/iska Lang geb.
StÖsser ; Alfred Lang. Uffz . , z . Z.I. Felde, aebst all. Anverwandten.Mit den Angehörigen betrauern

auch wir einen Heben Arbeitskarae-
roden. Wir werden ihm ein ehren¬des Andenken bewahren.

Betriebsführung und Gefolgschaft

Mein treuer Lebeuskamerad
Anna Oobler , geb. Malier ,
wurde zur eWigen Ruhe abberufen."Karlaruhe, Belchenstr. 20. 13. 5. 43.

In tiefem Leid: J. Oobler* und Anverwandte.Die Trauerfeier fand im engstenFamilienkreise statt .
Von Beileidsbesuchen bitte ich Ab¬
stand zu nehmen.

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, daß Gott der
Allmächtige unseren guten Vater,
Großvater uod Bruder

Ludwig Bender
Vers.-Beamter, nach langem, schwe¬
rem, mit groß Geduld ertrag . Lei¬
den . im Alter von 76 Jahren in die
Ewigkeit abgerufen hat.
Karlsruhe , 13. Mai )1943.
Kapeltenstraße 56a .

Die trauernden Hinterbliebenen . •
Bestattung : Samstag 1.00 Uhr.

Nach Gottes hl . Willen starb heute
früh nach einem . arbeitsreich . ! Leben
u. langem schweren Leiden, wohl¬
vorbereitet , mein Ib. Mann, unser
guter Vater u. Schwiegervater
Franz Anton Selterlch
Verwaltungssekretär L R., im Alter
von 75 Jahren .
Karlsruhe , 14. Mal 1943.

In tiefer Trauer : Frau Adelheid
Sellerich geb . Müller ; Dr . Euren
Sellerich, Prof ., St. Peter ; Dr.
Ludwig Seiterich, K .- V.-Rat, z . Z.
L Felde, und Frau Hedwig geb.
Metz; Fritz Keller , Ltd. , u. Frau
Maria geb. Seiterich, Lehrerin.

Beerdigung : Montag , 17. Mai , Vi2
Uhr , Hauptfriedhof. Das erste See¬
lenamt ist Dienstag, 18. Mai, %7
Uhr in St . Bernhard .

Allen Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß heute mein Ib* Mann,
unser guter Vater, Großvater und
Schwiegervater

Kaspar Blancani
im Alter von 77 Jahren nach lan¬
gem schweren Leiden, wohlvorbe¬
reitet , sanft entschlafen (et.
Karlsruhe , Luisenstr. 69a , 13. 8. 43.

ln tiefer Trauer : Frau Luise 8lao-
caai a. Angehörige.

Beerdigung : Montag , 17. 5., 1 Uhr.

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬fallen, heute nacht, nach langem,
geduldig ertrag . Leiden, meinen Ib.Sohn, unsern herzensguten Bruder,Schwager und Onkel

Oskar Ruckanbrod
zu sich in di« ewige Heimat ab*
zuruien. (33586)
Forbach , 12. Mai 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Theresia Ruckenbrod Wwe. ;Lina Maier geb. Ruckenbrod,Gernsbach ; Alfons Ruckenbrod,San.-Soldat im Westen; Moria
Müller Wwe. geb . Ruckenbrod,Herrenwies.

Nach kurzem schwerem Leiden ver¬schied heute mörgen meine liebe
Frau , uns. liebe gute Mutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter , Frau

Barbara Neubar
geb . Schadt, im 73 . Lebensjahr.
Achen , 14. Mai 1943.

In tiefer Trauer im Namen aller
Angehörigen : Karl Neuber.

Beerdigung Sonntag, 16. Mai 1943,nachm . 3 Uhr vom Friedhof aus.
Von Beileidsbesuchen bitten wir ab-
sehen zu wollen.

Zu dem Heldentod uns. Ib. Sohnes,Bruders u. Bräutigams, Feldwebel
Oäksr Stärk durften wir viel Liebe
u . aufr. Anteilnahme erfahr . , wofürwir herzl . danken. Bes . Dank der
Wehrmacht, d . SA .-Kameraden, der
Ortsgr . Ost III, d. Stsndortgeistl .,d . Beiriedsführer d . Kaufh. Friedrich
Hölscher u. Oefolgsch. , den lieb.Kamerad, sein. Lazaretts , d . Schwe¬
stern i . d . aufopf. Pflege u. allen,die ihn zur letzten Ruhe begleitet .

Im Namen der trauernden Hinter¬
blieb . : Julius Stärk, Rektor a . D .

Karlsruhe , 13. April 1943.

für die vielen Beweise herzl. Teil¬
nahme, die uns bei dem schweren
Verlust durch den Heldentod uns.
(b. , unvergeßl . Sohnes a . Bruders,
Obergefr . Rudolf Philipp entgegen-
G

ebracht wurden , danken wir von
lerzen . Bes . Dank Herrn Stadtpf.

Fleig für die trostreichen Worte,
In tiefer Treuer :
Familie Anton PhilippeKarlsruhe , 15. Mai 1943.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Teilnahme anläßl . d . Todes
mein. Ib . Frau u. unvergeßl . Mutter
Moria Entx geb. Künzle sowie für
die schönen Kranz - u . Blumensp. u .
Beteiligung zur letzten Ruhestätte,danken wir herzl . Bes . Dank uns.
Hausbewohnern, die ihre Aoleiin.
io so lieb , weise bekund., sowie
H. Stadtpf. Loew f . s . trostr . Worte.

Wilhelm Entz, Rrichsbahnobersekr.
und Kinder. ^ ,Karlsruhe , Vorftolzntr/

Für die vielen gütigen Beweise der
Teilnahme beim Heimgang unserer
Heben , teuren Frau Fraaziaka Vogt
sogen wir von Herzen Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 10. Mai 1943.

Für die vielen, so wohltuenden Be¬
weise sufriebt . u . inniger Anteil¬
nahme an dem Heldentode meines
lieben, unvergeßl . Jüngsten Sohnes,Bruders , Schwagers , Onkels und
Neffen Albert Orünewald , Panzer-
Orenod. , u. lieb ., ältesten Sohnes
Oefr. Heimat Grünewald danke ich
auf diesem Wege allen aufs herzl.

In tiefem Schmerz: die Mutter :
Lydia Grünewald Wwe. geboreneZoller , nebst allen Angehörigen.

Khe .-MUhlburg, Gluckstr. 11.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl. Anteilnahme b. Hioscheiden
mein . Ib . Mannes, uns. gut . Vaters
Pg . Wilhelm Braun spreche ich
meinen innigsten Dank aus. Bes.
Denk d. Redner der Partei , seinen
Arbeitskameraden aus Neustadt und
Saarbrücken, dea Hausbewohnern,sowie der Abordn , der ehern . 113er ,für alle Kranz- u. Blumensp. und
all denen, die ihm das letzte
Geleit gaben.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Fron Aua Brau Wwa.

Karlsruhe, IX Mai 1943.
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